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zuletzt auch diese Maschine zu Fall bringen , so dass man einstens

zum Betrieb der Werkstätten und Fabriken nur noch Maschinen

mit horizontal liegenden Cylindern gebrauchen wird .

Direkt rotirende Maſchinen . Von jeher war man bemüht , direkt

rotirende Maschinen , d. h. solche Maschinen zu Stande zu bringen ,
bei welchen durch den Druck des Dampfes ohne irgend eine Ma -

würde . Diese Maschinen bestehen im Wesentlichen aus einer ecylin -
drischen mit einer concentrischen oder excentrischen Axe versehenen

Trommel , an welcher Axe ein Flügel oder ein irgend anders

schinengliederung eine rotirende Bewegung einer Axe hervorgebracht

ge⸗
stalteter Receptor befestigt ist , gegen welchen der Dampf drückt

und mit ihm die Welle herumtreibt . Eine praktisch befriedigende Kon -

struktion ist aber bis jetzt noch nicht zu Stande gekommen , was

sehr zu bedauern is t , denn eine derartige Maschinenkonstruktion

würde zwar nicht für den Werkstätten - oder Fabrikbetrieb , wohl

aber für Lokomotive und Dampfschiffe von ungemein grossem
Werth sein . Die Bestrebungen sind stets an der Konstruktion

eines rotirenden Kolbens gescheitert und es ist wenig Hoffnung

rorhanden , dass eine solche Konstruktion jemals gelingen wird .

Lokomobile . Unter dieser Benennung versteht man eine voll⸗

ständige Dampfmaschineneinrichtung mit Kessel und Maschine , die

auf einem Wagen angebracht ist , vermittelst welchem das Ganze
durch Pferdekraft an den Ort geschafft werden kann , wo die Ma -

schine in Thätigkeit gesetzt werden soll . Diese Lokomobilen sind

für den Betrieb von landwirthschaftlichen Maschinen , so wie auch

bei Ausführung von Wasserbauten sehr nütalich und finden immer

mehr und mehr Anwendung und Verbreitung . Der Kessel wird

ähnlich konstruirt wie ein Lokomotivkessel . Die Maschine wird in

horizontaler Lage oben an dem Kessel befestigt und wird möglichst

einfach ohne Condensation und ohne Expansion eingerichtet .

Konſtruktive Details .

Im ersten Band des Maschinenbaues ist die Konstruktion aller

Maschinenorgane und Maschinenbestandtheile 80 vollständig und

gründlich behandelt worden , dass uns in dieser Hinsicht nicht mehr

viel Neues zu sagen übrig bleibt . Was wir noch zu sagen haben ,

betrifft vorzugsweise die praktische Ausführung .
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